
Herausgeber:
Caritasverband für die Diözese Münster e.V.
Stabsstelle Fortbildung
Kardinal-von-Galen-Ring 45, 48149 Münster
Telefon 0251 8901-273, Fax 0251 8901-4273
www.caritas-muenster.de Caritasverband für die Diözese Münster e.V.

Fortbildung

2013
Gesundheitshilfe

Evaluationstag

„Ergebnisorientiertes 
Qualitätsmodell 
Münster - EQMS“

2. Juli 2013

Kurs-Nr. 815 307

Koordination: Natalie Albert und Anne Eckert 
   Caritasverband für die Diözese Münster e. V.

Ort:  Caritasverband für die Diözese Münster e. V.  
   Kardinal-von-Galen-Ring 45 
   48149 Münster

Termin: 02. Juli 2013 
   09:00 - 15:15 Uhr
   

Kosten: 40,00 € (inkl. Verpflegung)  
   (ermäßigter Beitrag von 20,00 € für die am   
   EQMS-Projekt teilnehmenden Einrichtungen) 

Anmeldung: auf beigefügtem Anmeldebogen
   bis zum 10. Juni 2013
   bei Karola Laukötter
   Fax:   0251 8901-4273
   E-Mail:  laukoetter@caritas-muenster.de



Ergebnisorientiertes Qualitätsmodell Münster - EQMS

Die Umsetzung des „Ergebnisorientierten Qualitätsmodell 
Münster“ kurz „EQMS“ in der Diözese Münster zeigt, dass ein 
indikatorengestütztes Verfahren zur vergleichenden Messung 
und Darstellung von Ergebnisqualität im stationären Bereich eine 
wirkliche Weiterentwicklung der Qualität in den Einrichtungen 
ermöglicht. Begleitet durch das Bielefelder Institut für 
Pflegewissenschaft unter der Leitung von Dr. Wingenfeld werden 
die Ergebnisse wissenschaftlich fundiert in Qualitätsberichten 
aufbereitet und können zukünftig für externe Institutionen die Basis 
für Qualitätsdarstellung und Plausibilitätsprüfungen sein.

Die seit dem ersten Durchgang EQMS im September 2011 
teilnehmenden Einrichtungen der stationären Altenhilfe in der 
Diözese Münster beweisen, dass dies möglich ist. Seit 2012 
wird die Qualitätsoffensive von weiteren Einrichtungen - nun 
auch bistums- und trägerübergreifend - unterstützt, sodass 65 
Altenhilfeeinrichtungen an der Umsetzung beteiligt sind.

Am Evaluationstag werden die Ursprünge des Projektes 
„Indikatoren für Ergebnisqualität in der Pflege“ ebenso wie die 
Vorgehensweise und die Ergebnisse der dritten Erhebungsphase 
EQMS vorgestellt. Das Verfahren EQMS wird aus Sicht der Anwender 
in den beteiligten Einrichtungen reflektiert. Da ab 2016 die im § 113 
Abs. 1 SGB XI gesetzlich vorgeschriebene bundesweite Umsetzung 
zu erwarten ist, werden Konsequenzen und Handlungsoptionen 
für Träger von stationären Altenhilfeeinrichtungen erörtert und ein 
Ausblick auf verbandliches Handeln gegeben.

Wir freuen uns auf Sie in Münster!

Programm

09:00 Uhr Anreise und Stehkaffee 

09:30 Uhr Begrüßung und Einführung 
 Dr. Klaus Winterkamp, Vorsitzender des Diözesancaritasverbandes 
 Münster

09.45 Uhr Der Entstehungshintergrund des Projektes „Indikatoren für  
 Ergebnisqualität in der Pflege“ bei der Bundesarbeitsgemein- 
 schaft der Freien Wohlfahrtspflege (BAG FW) 
 Brigitte Döcker, Vorstandsmitglied des AWO Bundesverbandes e.V.

10.15 Uhr Kaffeepause

10.30 Uhr  Ergebnispräsentation EQMS und Schlussfolgerungen für die  
 bundesweite Umsetzung  
 Dr. Klaus Wingenfeld, Institut für Pflegewissenschaft (IPW) Bielefeld

12.15 Uhr Mittagessen

13.00 Uhr  EQMS im Alltag einer Pflegeeinrichtung- Verantwortliche  
 berichten 
 Klaus Optenhövel, Heimleitung, Marienheim Schermbeck,  
 Beiratsmitglied EQMS 
 Andrea Theßeling, Heim- und Pflegedienstleitung,  
 St. Elisabeth-Pflegezentrum Herten gGmbH, Beiratsmitglied EQMS

14.00 Uhr EQMS  aus Sicht einer Geschäftsführung 
 Burkhard Baumann, Geschäftsführer Domus Caritas gGmbH   
 Steinfurt, DiAG Sprecherteam

14:30 Uhr EQMS  ab 2014  
 Klaus Schoch, Abteilungsleiter Gesundheitshilfe,    
 Diözesancaritasverband Münster

15.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 


